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Wien, am 21. März 1986 

A8~1/AB 

1986 -04- 11 
zu At~1-/J 

Parlament 
Wie n 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Schuster und Genossen haben 

am 20. Feber 1986 unter Nr. 1897/J an mich eine schriftliche 

Anfrage betreffend Dienstreisen im Bundesministerium für Aus­

wärtige Angelegenheiten gerichtet, welche den folgenden Wortlaut 

hat: 

1) Welche Dienstreisen wurden von den Bediensteten des Bundes­

ministeriums für Auswärtige Angelegenheiten im Jahre 1984 

durchgeführt? 

2) Welche Dienstreisen wurden von den Bediensteten des Bundes­

ministeriums für Auswärtige Angelegenheiten im Jahre 1985 

durchgeführt? 

3) Was haben'die unter Punkt 1) und 2) angeführten Dienstreisen 

im einzelnen gekostet? 

4) Wa$ war das Ergebnis der unter Punkt 1) und 2) angeführten 

Dienstreisen? 

5) Welche Dienstreisen wurden von Ihnen in den Jahren 1984 und 

1985 durchgeführt? 

6) Was haben di~ unter Punkt. 5) angeführten Dienstr~isen gekostet? 

Ich beehre mich, diese Anfrage wie folgt zu beantworten: 
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Zu 1) und 2) 

Von Bediensteten des Bundesministeriums für Auswärtige 

Angelegenheiten wurden nur solche Dienstreisen durchgeführt, 

die unbedingt notwendig waren. 

Zu 3) 

In den Jahren 1984 und 1985 wurden von Bediensteten meines 

Ministeriums ungefähr 6.000 Dienstreisen durchgeführt. Eine 

Beantwortung dieser Frage ist in der vorgegebenen Zeit nicht 

möglich. 

Zu 4) 

Die Ergebnisse entsprachen den jeweiligen Zwecken der Dienst­

reise. Das sind vor allem die Vertretung von Bundesinteressen 

im In- und Ausland, die Aufrechterhaltung einer funktionierenden 

Verwaltung und die Fortbildung von Bediensteten. 

Zu 5) 

In den Jahren 19B4 und 1985 habe ich im Zusammenhang mit 

meiner Funktion und zur Wahrnehmung der mir übergebenen Aufgaben 

insgesamt 27 Dienstreisen durchgeführt. Hinsichtlich der 

Destinationen verweise ich auf den dem Parlament vorliegenden 

Aussenpolitischen Bericht. 

Zu 6) 

Die Summe der Kosten, die im Sinne des § 19 Abs. 1 Bezüge­

gesetz in Rechnung gestellt wurden, betrug im Jahr 1984 
S 227.407,63 und im Jahr 1985 S 477.516,17. 

Der Bundesminister 
für Auswärtige Angelegenheiten: 
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